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KONTRINER, Alexandra 

Alexandra Kontriner schloss die Glasfachschule und den Aufbaulehrgang 
für Kunsthandwerk und Design in Kramsach ab, bevor sie von 2003 bis 
2008 ihr Studium der Kunstgeschichte in Innsbruck absolvierte und Kurse 
an der Universität für Angewandte Kunst in Wien besuchte. Seit 2015 ist 
sie als freischaffende Künstlerin tätig und erhielt 2019 im Zuge des Ös-
terreichischen Grafikwettbewerbs den Preis des Landes Niederösterreich 
sowie 2020 den RLB-Förderpreis. Kontriner lebt und arbeitet in Wien.
Kontriner arbeitet in Serien und mit Bleistift und Aquarellfarbe auf Papier. 
Während die frühen Werke im Spannungsfeld ihrer Faszination für die Na-
tur und ihres Interesses für kulturgeschichtliche Auseinandersetzung ent-
standen (Abb. S. 696), setzte sie sich in den letzten Jahren zunehmend 
mit umweltrelevanten Themen auseinander. 2018 und 2019 realisierte sie 
in Kooperation mit den Naturwissenschaftlichen Sammlungen der Tiroler 
Landesmuseen die Serie „Perikularium“: 29 Insekten, die in Tirol entweder 
ausgestorben oder stark gefährdet sind, porträtierte sie in Originalgröße mit 
feinen Pinseln und Bleistift in akkurater Detailarbeit (Abb. S. 697). 
Seit 2019 arbeitet sie an der Serie „Pioniere“, die sich städtischen Pflanzen 
widmet, die neue, noch vegetationsfreie Gebiete besiedeln. Bei Recherche-
gängen sammelt sie die Exemplare, trocknet sie und hält sie schließlich auf 
Büttenpapier fest. Mit hoher zeichnerischer Konzentration entstehen zarte 
und sinnliche Pflanzen-Porträts mit großer haptischer Wirkung (Abb. S. 695).
Parallel dazu begann sie 2019 mit dichten Landschaftsaquarellen in 
schwarz-weiß (Abb. S. 694), die sie teilweise thematisch mit ihren grafi-
schen Bildern verflicht. 
Kontriner spürt mit ihren subtilen Arbeiten ohne Pathos Veränderungs-
prozessen in der Natur nach und bettet ihre Werke in einen immer kom-
plexer werdenden Werkkörper ein. Vom Kleinen zum Großen, vom Einzel-
nen zum Ganzen, Details ergeben Zusammenhänge, in die nicht zuletzt 
der Betrachter mit eingebunden ist. (www.alexandrakontriner.com, 2021) 

* 26.02.1980, Lienz 

„Schöllkraut“, Pioniere 3, 2020, Aquarellfarbe und Bleistift / Papier, 76 x 56 cm„Nordbahnhof“, 2020, Aquarellfarbe und Bleistift / Papier, 56 x 76 cm


